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Ihr Spezialist für historische und aktuelle Sondersignaltechnik 

 

 

 

LOHR Signalgeräte   Kirchstraße 1 � 3   88299 Leutkirch 

Telefon: +49 7561 72238      Telefax: +49 7561 71197 

E-Mail  info@robertlohr.de        www.robertlohr.de 
 

Mobile Warnanlagen, Kennleuchten, Frontblitzer, 
Lichtbalken und Sondersignale für jeden Einsatzzweck 
Für ein spezielles Angebot, gerne auch inklusive Einbau in 
Ihr Fahrzeug, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

Verteiler: 
 

Frau Mizzi Wöhrl, Schirmherrin Förderkreis Rotkreuz-Museum-Nürnberg 
Herrn Prof. Dr. Peter Bradl, Vorsitzender BRK KV Nürnberg-Stadt 
Vorstandsmitglieder BRK KV Nürnberg-Stadt 
KGF BRK KV Nürnberg-Stadt 
Frau Panzer, BRK PÖ KV Nürnberg-Stadt 
Förderer des Museums 
Museumsmitarbeiter 

 



  

17. Europäische Leitmesse für Rettung und Mobilität vom 10.-12. Mai 2017 in 
Fulda 
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2017 hat die RETTmobil alle Rekorde gebrochen. Zur 17. 
Auflage der internationalen Leitmesse für Rettung und Mobilität 
vom 10. bis zum 12. Mai in Fulda kamen 28512 Besucherinnen 
und Besucher aus aller Welt. Auch die Spitzenzahl von 525 
Ausstellern bestätigt die globale Bedeutung und dramatische 
Aktualität der Leistungsschau. Fulda ist mit dieser Leitmesse 
wieder mal das Weltzentrum des Rettungswesens geworden. In 
drei Tagen wurden rund 27.000 Fachbesucher gezählt. Über 
470 Aussteller aus 19 Nationen � so viel wie nie zuvor- 
präsentierten sich auf dem über 70.000 Quadratmeter großen 
Gelände mit seinen 20 Hallen. Bewährt hatte sich auch wieder 
das hochkarätige Rahmenprogramm mit den gut besuchten 
Vorträgen auf dem Messeforum sowie die Seminare und 
Workshops aus dem medizinisch-rettungsdienstlichen Bereich 
für die 40 hochkarätige Referenten aus dem gesamten 
Bundesgebiet gewonnen werden konnten. 

Zum 16. Mal war auch das Rotkreuz-Museum-Nürnberg auf der RETTmobil in Fulda vertreten. Die Standbetreuung 
war durch die MuseumsmitarbeiterInnen Günther Herold, Esther Herold, Jana Murawa-Mewes, Hendry Toren und 
Uwe Steinbach gewährleistet. Unser Stand war � wie jedes Jahr � sehr gut besucht 

Die nächste RETTmobil wird vom 16. bis 18. Mai 2018 wieder in Fulda sein 

 

 



  

Tag der offenen Tür des BRK-KV Erlangen-Höchstadt in Etzelskrichen 14.05.2017 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

öö 

�Tag der offenen Tür� und Traktor-Oldtimertreffen 

im BRK-Zentrum Höchstadt am 14. Mai 2017 
 
Das �BRK Wohnen und Leben� und die Rettungswache 
Höchstadt luden am Sonntag, 14. Mai 2017 gemeinsam zum 
�Tag der offenen Tür� im BRK-Zentrum in Höchstadt/Aisch-
Etzelskirchen ein. Die Veranstaltung begann um11:00 Uhr mit 
einem evangelischen Gottesdienst im Festzelt. 
 
Geboten wurde ein vielfältiges und lebhaftes Programm für Jung 
und Alt. Um 14:00 Uhr richtete der Vorsitzende des BRK 
Erlangen-Höchstadt, Staatssekretär Stefan Müller, MdB, ein 
Grußwort an die Besucher. Geehrt wurden außerdem 
verschiedene ehrenamtliche Mitarbeiter. 
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Bild unten :  
Mitarbeiter Bernd Franta und Christian Sprengler mit 2 Fahrzeugen 
VW-Bus T1 und MB 408 des Rotkreuz-Museums Nürnberg.  
 



  

25. DRK-Oldtimertreffen in Schleiz 25. bis 28.05.2017 
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Vom 25. bis 28. Mai führte der DRK � Kreisverband Saale-Orla e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein für DRK-Oldtimer e.V. den 25. bundesweiten DRK-Oldtimerwettbewerb im Fahrerlager am 
Schleizer Dreieck, der ältesten Naturrennstrecke Deutschlands, durch. 50 historische DRK-
Spezialfahrzeuge wurden von 300 Teilnehmern aus der gesamten Bundesrepublik und den Niederlanden 
der Öffentlichkeit präsentiert. Alle Oldtimerfreunde, die alte Fahrzeuge besitzen, die unter der Flagge des 
Roten Kreuzes vor 1990 gebaut wurden und noch fahrtüchtig sind, konnten sich bewerben. 
 
Höhepunkt der Veranstaltung war am Samstag die Ausfahrt der historischen Fahrzeuge durch den Saale-
Orla-Kreis. Ab 10:00 Uhr begann die Aufstellung zum Corso und dann ging es los mit der Berg- und 
Talfahrt durch viele Dörfer und Kleinstädte im schönen Thüringer Land. Viele begeisterte Anwohner 
säumten die Straßen und winkten uns zu. 
 
Nach der Ausfahrt wurde den Teilnehmern und Besuchern ein umfangreiches Rahmenprogramm geboten. 
Neben der Oldtimerausstellung fand ein gemeinsamer Verkehrssicherheitstag der Polizei, Wasserwacht 
und Feuerwehr aus Schleiz statt, bei dem ein Geschicklichkeitstest angeboten wurde. Auch konnte man 
den Rettungshubschraubers Christoph 70 besichtigen. Für die Kinder wurde ein kleines Fest ganz im 
Rahmen der Sicherheit veranstaltet. Jeder Bürger hatte außerdem die Möglichkeit, zwischen 11:00 und 
15:00 Uhr im DRK-Blutspendemobil Blut zu spenden.  

  

                    

Das nächste DRK-Oldtimertreffen wird vom 10. Mai bis 13. Mai 2018 im Rotkreuz Museum vogelsang ip für 
internationales Völker- und Menschenrecht in 53937 Schleiden stattfinden. Dieses liegt mitten im Nationalpark 
Eifel. 



  

Bezirksversammlung Ober-und Mittelfranken in Röthenbach 17.06.2017 
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Das Rotkreuz-Museum präsentierte sich anlässlich der Versammlung mit einem Krankenwagen Opel Rekord 1900, 
Bj 1970 und einer Ausstellung. Bild links: Günther Herold, Jana Murawa-Mewes und die neue stellvertretende 
Vorsitzende BV Ober- und Mittelfranken, Petra Guttenberger, Mitglied des Bayerischen Landtags 
 

  

      

Die BRK-Bezirksversammlung des Bezirksverbands Ober-/Mittelfranken fand am 17.06.2017 in der Karl-
Diehl-Halle in Röthenbach statt. Bezirksvorsitzender Wolfgang Plattmeier wurde mit knapp 88% der 
Stimmen im Amt bestätigt - ein eindeutiger Vertrauensbeweis! Neue stellvertretende Vorsitzende ist Petra 
Guttenberger aus dem Kreisverband Fürth. Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde Siegfried Wölki, 
Kreisvorsitzender des BRK Coburg gewählt. Auch neu im Team ist Hans Joachim Schirner, neuer 
stellvertretender Bezirkschefarzt, aus dem Kreisverband Neustadt/Aisch-Bad Windsheim. Alle anderen 
Kandidaten wurden in ihren Ämtern bestätigt. Großer Dank wurde an all die vielen Helfer und Unterstützer 
ausgesprochen, die vor und hinter der Bühne dafür sorgten, dass die Veranstaltung erfolgreich 
durchgeführt werden konnte. Der Dank ging aber auch an alle angereisten Delegierten. 

Bezirksvorstandschaft im BRK-Bezirksverband 
Ober-/Mittelfranken 
1. Vorsitzender Wolfgang Plattmeier, Hersbruck 
2. stv. Vorsitzende Petra Guttenberger, MdL, Fürth 
2. stv. Vorsitzender Siegfried Wölki, Coburg 
Chefarzt Dr. Wolfgang Romming, Obermichelbach 
stv. Chefarzt Hans Joachim Schirner, Scheinfeld 
Schatzmeister Prof. Dr. Frank J. Müller, Hof 
stv. Schatzmeiser Jürgen Pracht, Nürnberg 
Justitiar Klaus-Werner Edelthalhammer, Fürth 
Bezirksbereitschaftsleiter Johannes Stegmann 
1. stv. Bezirksbereitschaftsleiter Christoph Treubel 
Vorsitzende Wohlfahrts-und Sozialarbeit  
Waltraud Heiter 
Bezirksgeschäftsführer Gernot Jungbauer 

https://www.facebook.com/wolfgang.plattmeier?fref=mentions
https://www.facebook.com/petra.guttenberger?fref=mentions
https://www.facebook.com/petra.guttenberger?fref=mentions


  

Verabschiedung vom Abteilungsleiter Rettungsdienst in der BRK-
Landesgeschäftsstelle Bayern am 16.09.2017 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Festumzug 47. Altstadtfest in Nürnberg 16.09.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bild Mitte: Peter Hausl und seine Gattin 

Bei dem Festumzug dabei: Unser VW-Bus T1, Baujahr 1967, 
die Museums-Mitarbeiter Norbert Woitinek und Uwe Steinbach  

Am 16.09. war es wieder soweit. Traditionell eröffnete das 47. Nürnberger Altstadtfest und startete mit dem  
Festumzug, der am Samstag ab 12 Uhr mit fast 600 Teilnehmern durch die Stadt zog. Zahlreiche 
Blaskapellen, Tanz- und Fußgruppen sowie aufgeputzte Brauereiwagen mit Pferdegespannen zogen vom 
Jakobsplatz bis zum Hans-Sachs-Platz. Am Schuldturm begrüßte Bürgermeister Christian Vogel die 
Festwirte und den eintreffenden Festzug gegen 12.30 Uhr.  

Zur Verabschiedung überraschte Günther Herold vom RK-Museum Nürnberg mit dem 
 Oldtimer Rettungswagen Mercedes MB 408 
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Am 20.07.2017 war es soweit. Johann-Peter Hausl, der 
langjährige Abteilungsleiter Rettungsdienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes in der Landesgeschäfts-
stelle, verabschiedete sich in den wohlverdienten 
Ruhestand. Seit 2008 � also fast über eine Dekade � 
nahm er dieses Amt wahr. Zuvor war der gelernte 
Intensiv-Fachkrankenpfleger und Rettungsassistent und 
seit 1972 im BRK in verschiedensten Positionen tätig. 
Nach 37 Jahren hauptamtlicher Tätigkeit im Roten Kreuz 
übergab Johann-Peter Hausl die Leitung der Abteilung 
Rettungsdienst im BRK an seinen Nachfolger Thomas 
Stadler. 
 
Das Rotkreuz-Museum-Nürnberg, vertreten durch 
Günther Herold, hatte zusammen mit dem 
Landesverband für den Abschied ein besonderes 
Highlight vorbereitet und fuhr mit dem Rettungswagen 
Mercedes MB 408 nach München um Herrn Hausl mit 
dem alten KTW zu überraschen. Die Freude war sehr 
groß; ist Herr Hausl doch persönlich in den 70er Jahren 
mit diesem Fahrzeugtyp zu den Einsätzen ausgerückt! 
 



  

Tag der offenen Tür am Bildungszentrum Nürnberg am 30.09.2017 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

900 Jahre Schwabach �Helfen - gestern und heute� am 01.10.2017 
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Die Berufsfachschule für Altenpflege in Nürnberg feierte ihr 30jähriges Bestehen und das ganze 
Bildungszentrum für Pflege, Gesundheit und Soziales in Nürnberg-Langwasser feierte mit. Das 
Rotkreuz-Museum nahm die Einladung zum Tag der offenen Tür gerne an und gewährte Einblicke in 
die Krankenpflege zurückliegender Zeiten. Zu sehen waren historische Schwesterntrachten, Blutdruck-
messgeräte, Schautafeln alter Verbandstechnicken u. a. mit dem Dreieckstuch nach Prof. Dr. Esmarch, 
Wiederbelebungsräte u.v.m. 

Jana Murawa-Mewes und Christian Sprengler vertraten das Rotkreuz-Museum-Nürnberg in Schwabach 

Am 1.10.2017 fand der Tag der Hilfsorganisationen der Stadt 
Schwabach zum Thema "Helfen - gestern und heute" statt. Die 
Schwabacher Hilfsorganisationen nahmen die 900-Jahr-Feier der 
Stadt Schwabach zum Anlass die vielfältige Arbeit der Rettungs- 
und Hilfsdienste vorzustellen und zeigten an diesem Tag ihr 
Können; auch stellten sie technische Geräte aus. Es war ein 
buntes Programm mit Vorführungen der Rettungshundestaffel und  
der Bürgerwehr. Auch eine gemeinsame Übung von THW, BRK, 
Rotkreuz-Museum Nürnberg und den Johannitern begeisterte die 
Zuschauer sehr. 

          

 



  

8. BRK- Starttag Ausbildung in Fürth am 05.10.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erntedankfestzug - Michaelis Kirchweih in Fürth am 8.10.2017 
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Das Rotkreuz-Museum-Nürnberg war an dem Starttag vertreten durch Bernd Franta, Horst Dobmeier und Günther 
Herold. Thema ihrer Ausstellung: Die Geschichte der Reanimation mit einem Beatmungsgerät nach Silvester aus 
dem Jahr 1922 und einer Siemens-Sirepuls-O2 Herz-Lungen-Maschine anno 1974 bis 1976. 

Fast 1.100 TeilnehmerInnen, davon 850 Berufsstarter, haben am 8. BRK-Starttag Ausbildung in der 
Fürther Stadthalle teilgenommen. BRK-Präsident Theo Zellner begrüßte die angereisten 
Auszubildenden in Fürth und sprach die Aufgaben, sowie das Leitbild und die Grundsätze des 
Bayerischen Roten Kreuzes an. Ein zentraler Höhepunkt des Programms war der Auftritt der dreifachen 
Goldmedaillengewinnerin der Paralympics 2012 und 2016, Birgit Kober. Sie sollte den TeilnehmerInnen 
ein eindrucksvolles Beispiel dafür sein, dass es möglich ist, aus Rückschlägen mit neuer Kraft 
hervorzugehen und gesetzte Ziele zu erreichen. 

Auch die Kolleginnen und Kollegen von Jugendrotkreuz Fürth, Wasserwacht Fürth, BRK RHS Fürth, BRK- 
Bereitschaft Vach und Rotkreuz-Museum Nürnberg haben am Erntedankumzug unter 91 Gruppen teilgenommen. 
Mit dabei vom Museum: Christian Sprengler sowie Sibylla und Horst Dobmeier 

 



  

Tag der offenen Tür in Nürnberg am Hauptmarkt 15.10.2017 
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Am Wochenende 14. und 15. Oktober veranstaltete die Stadt Nürnberg wieder einen "Tag der offenen 
Tür", an dem interessierte Nürnberger Bürger hinter so manche Kulissen des Stadtgeschehens 
blicken konnten. So war am Samstag auch das Rotkreuz-Museum geöffnet. 
 
Am Sonntag ergänzten wir das Programm um die Präsentationen der Hilfsorganisationen am 
Hauptmarkt mit einer Räderbahre und unserem Krankenwagen VW-Bulli T1. Um 13:20 Uhr wirkten 
wir bei einer historischen Feuerlöschübung des Fördervereins Nürnberger Feuerwehr Museum bei 
der Verletztenversorgung mit. Diese historische Vorführung begeisterte die Zuschauer sehr und war 
ein großer Erfolg. 
 
 

       
 

Unsere Mitarbeiter an diesen beiden Marathontagen waren Horst 
Dobmeier, Bernd Franta, Ralph Gärtner und Günther Herold. 
 

 



  

Pre-Opening der Retro-Classics Bavaria Messe in Wendelstein 14.11.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. 
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Fotoshooting mit der Miss Franken Classic 2017 - Alicia Blut - beim Pre-Opening RETRO CLASSICS BAVARIA 
 

         
 

Das Autohaus Löhlein GmbH & Co KG mit Sitz in Wendelstein 
veranstaltete das Pre-Opening für die Retro-Classics Bavaria. 
Über 160 geladene Gäste aus Politik und Wirtschaft fanden sich 
zur Auftaktveranstaltung am Abend ein. Karl-Ulrich Herrmann, 
geschäftsführender Gesellschafter der Retro Messen GmbH, 
freute sich, dass die Messe gerade in der Metropolregion 
Nürnberg einen so starken Widerhall finde und kommentierte: 
�Wir treffen hier auf ein sehr professionelles und kompetentes 
Publikum; die gesamte Szene reagiert unglaublich positiv! 
Neunzig Prozent der Aussteller kommen dabei aus einem Umfeld 
von zweihundert Kilometern. Besonders stolz sind wir, dass der 
ehemalige bayerische Ministerpräsident, Dr. Günther Beckstein, 
weiterhin die Schirmherrschaft übernimmt.� 

Die RETRO CLASSICS BAVARIA hat sich inzwischen in Nürnberg etabliert: Vom 8. bis zum 10. 
Dezember 2017 präsentierten sich 370 Aussteller auf dem Nürnberger Messegelände. Damit hat sich 
die RETRO CLASSICS BAVARIA im zweiten Jahr erfolgreich auf hohem Niveau fortgesetzt. Ebenso 
zugelegt hat die Flächenbelegung, die von 35.000 auf 40.000 Quadratmeter gestiegen ist 

Dr. Günther Beckstein und 
Moderator Martin Cernan 

Markus Jessberger und der Chef der 
NürnbergMesse Dr. Roland Fleck  
(von li nach re) 

Karl Ulrich Herrmann (Retro Messen 
Gmbh) und Moderator Martin Cernan 

 



  

Retro-Classics Bavaria Messe in Nürnberg 08. bis 10.12.2017 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Messemodell 2017 Schuco Piccolo 
Limitierte Auflage: Nur 50 Stück 

Messepreis. 20,- � 
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Wir danken den Sponsoren Karl Ulrich Herrmann, Retro Messen GmbH, Autolackiererei Peter Rösch 

und Karin Rösch (Bild unten links), Prolog Projekte, Markus Jessberger, Agentur �zuhoeren�, Marciel 

Riemann, atelier scherer e.K., Stephan Scherer und RS Design Werbetechnik. 

            

Die RETRO CLASSICS BAVARIA fand im Dezember 2017 zum zweiten Mal auf der NürnbergMesse statt. 

Bei der Schwesternveranstaltung der weltgrößten Oldtimer-Messe, der Stuttgarter RETRO CLASSICS, 

präsentierten sich nationale und internationale Automobilhersteller, Händler, Sammler und Spezialisten 

zum Saisonabschluss noch einmal die ganze Welt automobiler Klassiker: Oldtimer, Youngtimer, NEO 

CLASSICS, Teile und Zubehör auf rund 40 000 Quadratmetern Fläche. Das Rotkreuz-Museum Nürnberg 

war erstmalig, aufgrund der Initiative und des großen Engagements unseres Museumskollegen Markus 

Jessberger und die dadurch resultierende Unterstützung mehrerer Firmen, auf der Messe mit einem sehr 

imposanten Stand vertreten. Schmuckstück unserer Ausstellung war u.a. ein VW T1 aus dem Jahre 1967, 

ein fahrbereites Originalfahrzeug des Kreisverbandes Nürnberg-Stadt. Der �Rotkreuz Nürnberg 22�, so sein 

Funkrufname, war bis 1972 im Einsatz. Danach war er am Flugplatz Herzogenaurach im Dienst. 1984 kam 

er in die Obhut des Rotkreuz-Museums und feierte im Originalzustand 2017 seinen 50. Geburtstag. 

Hingucker war auch ein durch die Autolackiererei Peter Rösch neu restaurierter DKW Schnellaster Bj 1960.  

                   

 

Auch vielen Dank an die Mitarbeiter des Museums Harald Bär, Horst Dobmeier, Bernd Franta, Ralph 

Gärtner, Norbert Gemmel, Esther und Günther Herold, Markus Jessberger, Jana Murawa-Mewes, 

Lothar Schröder und Christian Sprengler. 



  

69120 Besucher bei 17 Ausstellungen 
 

29.04.-30.04.2017 Oldtimerausstellung + Modellbautag Fürth 305 

10.05.-10.05.2017 RETTmobil Messe Fulda 28512 

14.05.2017 Tag der offenen Tür - BRK Erlangen 603 

25.05.-28.05.2017 DRK-Oldtimertreffen Schleiz 658 

17.06.2017 Bezirksversammlung- 155 

20.07.2017 Verabschiedung Peter Hausl LV- LGS Bayern 41 

16.09.2017 Festumzug Altstadtfest Nürnberg mit VW-Bus 1052 

30.09.2017 Ausstellung Altenpflegeschule Nürnberg 319 

01.10.2017 Ausstellung 900 Jahre Schwabach 520 

05.10.2017 BRK-Starttag Fürth 1090 

08.10.2017 Festumzug Fürth 3600 

15.10.2017 Tag der offenen Tür - Hauptmarkt Nürnberg 2150 

21.10.2017 Filmaufnahmen München - VW-Bus  5 

28.10.2017 Schucotreffen in Fürth 250 

14.11.2017 Pre-Opening Retro-Classics Bavaria 165 

08.12.-10.12.2017 Retro-Classics Nürnberg Messe 30000 

 
 

Museumsbesucher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Jahr 2017 empfingen wir 
 

60 Gruppen 
 

mit 1266 Besuchern 
 

an 72 Öffnungstagen. 
 

Auch durften wir Besucher aus 

Iran, Malaysia, Mazedonien, 
Niederlande, Österreich, Ungarn und 

der Schweiz 

herzlich willkommen heißen. 
Es gehört mittlerweile zur Tradition, dass jedes Jahr ehemalige 

Mitarbeiter des BRK Bezirksverbands Ober-/Mittelfranken 

zusammen mit ihrem Kreisgeschäftsführer und ihren Partnern 

das Rotkreuz-Museum Nürnberg besuchen. 

 

 
Die Kinderkrankenpflegeschule, Schwesternschaft München (Bild links) und Krankenpflegeschule Bayreuth (Bild 

rechts) zu Besuch bei uns im Rotkreuz-Museum. 
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Besucher vom Roten Kreuz aus Skopje in Mazedonien 
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Hendry Toren (Bild li) mit einigen von über 200 Kindern und Jugendlichen des Jugendrotkreuzes aus Ober- und 
Mittelfranken, die sich in Nürnberg trafen um Mr. X in der U-Bahn zu jagen! Gleichzeitig luden wir an diesem  
Samstag, 14.10. anlässlich des traditionellen �Tag der offenen Tür� der Stadt Nürnberg interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ins Museum ein. 

 

Um Anregungen für die künftige Ausbildung ihrer vierbeinigen Kameraden zu 

bekommen, waren neun iranische Rettungshundeführer zehn Tage zur 

Ausbildung bei unterfränkischen Rettungshundestaffeln. Die elf 

hauptamtlichen Hundeführer des Roten Halbmondes aus dem Iran machten 

bei uns im Museum Station. Bei dieser Gelegenheit bekam Herr Franta, der 

auch die Museumsführung durchführte, als Gastgeschenk ein T-Shirt der 

Iranischen Hundestaffel und zwei kleine Fahnen für unser Museum 

überreicht. 

 

Harry van Ost und Rob van Dam mit ehren-

amtlichen Mitarbeitern vom Niederländischen 

Rode Kruis. 
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Nachruf 

 

 

 

Heinz Müller 

* 15. April 1935 

� 22. September 2017 

Das Rotkreuz-Museum, die Breitenausbildung sowie der gesamte 
Kreisverband trauern um einen guten Kameraden, 

Heinz Müller 

im Alter von 82 Jahren verstorben. 

Der aus Schwanstetten stammende Verstorbene hat sich über 
Jahrzehnte in zahlreichen Funktionen ehrenamtlich für das Rote 
Kreuz eingebracht. 

Seit 1973 war Heinz Müller ehrenamtlich beim Roten Kreuz 
Schwabach tätig. 

Im April 1991 ist er dann als aktives Mitglied in die Bereitschaften des 
Kreisverband Nürnberg-Stadt eingetreten. 

In unserem Rotkreuz-Museum gab er Führungen durchs Museum, 
unterstützte bei Ausstellungen und stand auch darüber hinaus für 
jegliche Aufgaben des Museums bereit. 

Zusätzlich zu seiner ehrenamtlichen Tätigkeit im Museum war Heinz Müller von 1991 bis 1996 

zugleich hauptamtlich in der Ausbildung des Kreisverbandes beschäftigt. Nach Beendigung seiner 

hauptamtlichen Tätigkeit stellte er sich während seines Ruhestandes weiterhin als Erste-Hilfe-

Kursleiter auf ehrenamtlicher Basis zur Verfügung.  

Wir verlieren mit Heinz Müller ein verantwortungsvolles, vielfach engagiertes ehrenamtliches Mitglied 

und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Lieber Heinz! 

Vielen Dank für 
deinen Einsatz im 

  

Rotkreuz-Museum 
Nürnberg! 

 



  

NEUES aus dem Museum 
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Siegelstempel (Petschaft) Berliner Bär, Mutterhaus Berlin, Ehrengabe der Stadt Berlin an eine 

Krankenschwester im deutsch-französischen Krieg 1870/71 in Anerkennung ihrer Dienste im Lazarett 

bei den verwundeten Kriegern. 

Folgender Schriftzug befindet sich auszugsweise auf der Rückseite der Schatulle: �Als Anerkennung 
dem Fräulein Emilie I. von der Stadt Berlin 1870 für Aufopferung in der Pflege der im französischen 
Kriege verwundeten Krieger als Vorsteherin im Lazareth bei Berlin. Emilie I. ist auch Inhaberin des 
Lougien Ordens des Krieges�. 
 

 
Bild links: 

Emailliertes Grabbild 
oval, 18 x13 cm: 

Ehemalige Frontschwester 
aus Hof a.d. Saale. 

Gefallen 1945 
im Endkampf in dem 
�Kessel von Halbe� in 

Brandenburg 
 

 
Bild rechts: 

Ballspende für das 
Rote Kreuz. 

Tanzkarte für den 
 23. Jänner 1897 

Schwesternschaft Coburg meldet Insolvenz an 
 

Schweren Herzens musste die 1901 gegründete Schwesternschaft Coburg vom Bayerischen Roten 
Kreuz � Marienhaus - e.V. (,SW Coburg�) wegen drohender Zahlungsunfähigkeit einen Insolvenzantrag 
stellen. Mit Beschluss vom 1. April 2017 hat das Amtsgericht Coburg das Insolvenzverfahren über das 
Vermögen der Schwesternschaft Coburg vom Bayerischen Roten Kreuz - Marienhaus - e.V. eröffnet 
und einen Fachanwalt zum Insolvenzverwalter bestellt. 
 

Das Rotkreuz-Museum Nürnberg hat einige Bilder, Satzungen, Bücher, Schwesternbroschen und 

Ehreneichen der Schwesternschaft Coburg erhalten um diese zu bewahren. 

         



  

Aktuelle Projekte - Restauration 
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Geburtstagsbulli - 50 Jahre alt 
 

Jubilare gibt es alljährlich beim Roten Kreuz in Nürnberg viele, aber ein kreisverbandeigenes 
Fahrzeug war noch nicht darunter. 50 Jahre wurde er jetzt alt und erfreut sich immer noch bester 
technischer Gesundheit: Unser VW T1 Krankenwagen "Nürnberg 22". 
Die erste- und einzige Zulassung erfolgte am 4.7.1967 auf den Namen des BRK Nürnberg. Dort 
stand er im Dienst bis 4.4.1972. Ein kleiner Flughafen nahe Erlangen kaufte das Fahrzeug um es als 
Sicherungsfahrzeug auf dem Flugplatzt vorhalten zu können. Unser Jubilar erhielt einen 
grauenhaften Anstrich im "Flughafenlook" und fristete ein recht trauriges Dasein. Meist Wind und 
Wetter schutzlos ausgeliefert stand das Fahrzeug oft im Freien, bis es um 1984 erlöst wurde und 
wieder den Weg zurück in unseren KV fand. Hier wurde nun der Krankenwagen wieder in sein 
originales Outfit in Elfenbein zurück gebaut. Die Arbeiten erledigten damals unser Werkstattleiter 
Willi Mödl mit dem Kollegen Jürgen Bauer.  
Und dabei hatten wir noch riesiges Glück. Um 1970 herum war die Hippiebewegung angesagt, die 
auch viele Aussteiger hervor brachte. Der VW T1 war ein zuverlässiges Fahrzeug um damit in der 
Weltgeschichte herum zu reisen. Da war dieser gut gewartete und kostengünstig zu erwerbende 
Krankenwagen gerade richtig. Wie schon oben genannt blieb unserem 22er das aber erspart. Und 
das war für uns insofern ein großer Glücksfall, da das Fahrzeug innen komplett erhalten war. 

Eines unserer aktuellen Oldtimer-Projekte ist der Borgward B1500, Baujahr 1957, ein Viertragen-

Krankenwagen. Die Restaurierung wurde bereits im Jahr 2003 von Günther Herold und Ulrich Pechmann 

dem 1. Vorsitzender des Nürnberger Vereins IGMIV begonnen und ausgeführt. Danach wurde das 

Fahrzeug durch Bernd Franta nach Roßtal zu Herrn Thomas Skrodt, KfZ-Meister, überführt, der den Motor 

überholte und Restteile für den Borgward besorgte um diese einzubauen. In Kürze erfolgt der Innenausbau. 

 

      

          

Bild links: Sicherungsfahrzeug auf dem Flugplatz Bild rechts: VW T1 Krankenwagen ab1984 Museum 

     



  

18.Bundestreffen der Rotkreuz-Museen in Berlin vom 15. bis 17.09.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              

Bild links: Teilnehmer der Museums AG im Innenhof des Detmolder Schlosses  

 

Bild rechts: Vorstellung durch der Vizepräsidentin des DRK LV Westfalen-Lippe, Nilgün Özel, Landesverbands-
Maskottchen, das �Westfalen-Pferdchen�. Das Pferdchen dient einem guten Zweck, denn die Erlöse kommen dem 
DRK-Fonds Soforthilfe für benachteiligte Kinder (SofHi) zu Gute. 
 

Bild links: Vizepräsidentin des DRK-Landesverbands Westfalen-Lippe, Nilgün Özel. Sie überreichte den 
Vertretern der Museen das neue DRK-Landesverbands-Maskottchen, das �Westfalen-Pferdchen�,  mit 
anschließendem Gruppenbild. 

   

     

Bild links :Schloss Detmold   Bild Mitte: Maria Prinzessin zur Lippe  

Wie jedes Jahr trafen sich Leiter und Mitarbeiter der deutschen Rotkreuz-Museen im September 2017 zu 
ihrer Jahrestagung in Schlangen. Zu Beginn begrüßte Maria Prinzessin zur Lippe die Teilnehmer in 
Detmold und lud sie zu einer Schlossführung ein. Sie ist zugleich Vorsitzende des DRK-Ortsvereins 
Detmold und Beisitzerin im Vorstand der Rotkreuzgeschichtlichen Sammlung in Westfalen-Lippe. 
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                           Die Rotkreuzgeschichtliche Sammlung in Westfalen-Lippe 
                           Im Frühjahr des Jahres 1997 begann Jürgen Reuter, langjähriger früherer (Jugend-) 
                           Rotkreuzler in Bad Lippspringe mit dem systematischen Sammeln von Materialien, 
die das Zeichen der weltweit größten Hilfsorganisation, nämlich des Roten Kreuzes tragen. Er hatte aus 
einigen internationalen Auslandseinsätzen mit dem IKRK und mit der damaligen Liga (heute Föderation) 
der Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften, die ihn nach Afrika und Asien geführt hatten, bereits einige 
Rotkreuz-Souvenirs mitgebracht, die schon einen ersten Grundstock bilden konnten. Dann machte er im 
Urlaub zufällig die Beobachtung einer Wohnungsauflösung eines verstorbenen Rotkreuzkameraden, bei 
der dessen "Rotkreuz-Leben" einfach weggeworfen und damit vernichtet wurde. So reifte der Entschluss, 
Dinge des Roten Kreuzes zu sammeln und aufzuheben, um später einmal ein "Rotkreuzmuseum" zu 
gründen. Dieser Gedanke wurde bei einem Besuch des  damalig größten deutschen Museums zur 
Rotkreuz-Geschichte in Nürnberg und des Internationalen Rotkreuz-Museums in Genf/Schweiz noch 
verstärkt. 

 

Bild links: Prof. Dr. Rainer Schlösser, Luckenwalde, Bild Mitte: Günther Herold Nürnberg und andere Teilnehmer 
der Museum AG 

      

 

Das eigentliche Arbeitstreffen fand tags darauf im Schlanger Bürgerhaus seine Fortsetzung. Der  
Sprecher der Arbeitsgemeinschaft, Prof. Dr. Rainer Schlösser, begrüßte  Bürgermeister Ulrich Knorr und 
den lippischen Landrat Dr. Axel Lehmann als Ehrengäste. Prorammschwerpunkte waren die 
Fachvorträge �Das Leitbild des Museums� (Bettina Rinke, Museumsinitiative in Ostwestfalen-Lippe), 
�Kinder und Jugendliche im Museum� (Ulrich Neseker, Museumspädagoge Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe), �Museum Digital� (Klaus-Dieter Beppler, Internetbeauftragter Rotkreuzgeschichtliche 
Sammlung Westfalen-Lippe) sowie Das Rote Kreuz �im Film � im Museum� (Rolf Zimmermann, Leiter  
Rotkreuzmuseum Vogelsang ip). 

 

 

Vorsitzender der 

Rotkreuzgeschichtlichen 
Sammlung in Westfalen-Lippe 

Prof. Dr. med. Jürgen Bux 
 

 



  

Spielzeugmärkte 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitarbeiterstunden 2017 
Namen  

Bär Harald 12 

Dobmeier Horst 61 

Dobmeier Sibylla 8 

Franta Bernd 262 

Gärtner Ralph 21 

Gemmel Helmut 60 

Gemmel Norbert 75 

Herold Esther 327 

Herold Günther 1010 

Jessberger Markus 121 
Müller Heinz 12 

Murawa-Mewes Jana 217 

Schröder Lothar 229 

Sprengler Christian 103 

Steinbach Uwe 44 

Hendry Toren 67 

Woitinek Norbert 61 

Gesamtstunden 2690 

 
 

 

Die jeweils integrierte Tombola zugunsten des RK-Museums wird von den Besuchern stets gut 
angenommen. Der Erlös wird für die Restauration unserer Oldtimer-Krankenwagen verwendet. 

Auch 2017 führte unser Museums-Team wieder 
vier Spielzeugbörsen im Rotkreuzsaal durch,  
bei denen insbesondere Sammler von 
Modelleisenbahnen und Modellautos sowie 
Blechspielzeug angesprochen wurden. 

972 Besucher  

bei  

4 Spielzeugmärkten 
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Herzlichen Dank an dieser Stelle all meinen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 

großartiges Engagement rund um die 

Museumsarbeit! 

 



  

Spenden für den Förderkreis Rotkreuz-Museum Nürnberg 
 
 
 
 

85 Förderer des Rotkreuz-Museums Nürnberg - Stand 2017 

Autonatenservice Petzina  Herrieden 

Bischofsberger Ernst Nürnberg 

Bohn Erich Hoppstädten-Weiersbach 

BRK KV-Landshut  Martin Hofreuter Landshut 

BRK/BV Oberbayern Michael Urek München 

BRK/BV Ober-Mittelfranken Gernot Jungbauer, Nürnberg 

BRK/BV Schwaben Karl Kilburger Augsburg 

BRK/BV Unterfranken Reinhold Dietsch Würzburg 

BRK/KV Altötting Josef Jung Altötting 

BRK/KV Augsburg-Land Thomas Haugg Augsburg 

BRK/KV Augsburg-Stadt Michael Gebler Augsburg 

BRK/KV Ebersberg Elisabeth Seibl-Kinzlmaier Ebersberg 

BRK/KV Ingostadt Firat Avutan Ingolstadt 

BRK/KV Kronach Thomas Beierwaltes Kronach 

BRK/KV Nürnberg-Land Markus Deyhle Lauf 

BRK/KV Pfaffenhofen Herbert Werner Pfaffenhofen 

BRK/KV Rhön-Grabfeld Hubert Kießner Bad Neustadt 

BRK/KV Rottal-Inn Herbert Wiedemann Pfarrkirchen 

BRK/KV Südfranken Rainer Braun Weißenburg 

BRK/KV-Bamberg Klaus Otto Bamberg 

BRK/KV-Erlangen-Höchstadt Beate Ulonska Erlangen 

BRK/KV-Forchheim Dr. Birgit Kastura Forchheim 

BRK/KV-Fürth Thomas Leipold Fürth 

BRK/KV-Kulmbach Jürgen Dippold Kulmbach 

BRK/KV-Neustadt a.d. Aisch Ralph Engelbrecht Neustadt a.d. Aisch 

BRK/KV Neuburg-Schrobenhausen Robert Augustin Neuburg a. d. Dona 

BRK/KV-Miltenberg-Obernburg Edwin Pfeifer Obernburg 

BRK/KV-Schweinfurt Thomas Lindörfer Schweinfurt 

BRK/KV-Starnberg Jan Lang Starnberg 

BRR/KV-Eichstätt Michael Gorum Eichstätt 

Dr. Dr. Tischler Georg Nürnberg 

Dr. Fabriz Gert Nürnberg 

Dr. Heuschmid Claus Nürnberg 

Dr. Hitz Daniela Nürnberg 

Dr. Janecek Konrad Nürnberg 

Dr. Plank Stefan Nürnberg 

Dr. Schwarz Rüdiger Nürnberg 

Dr. Liebl Matthias Rednitzhembach 

Dr. Scheiding Wolfgang Königstein 

Dr. Struck Ingo Bamberg 

DRK/KV Birkenfeld e.V. Jörg Schmitt Idar-Oberstein 

DRK/KV Mainz-Bingen e.V. Frank Pauschar Mainz 

DRK/KV Fulda Christoph Schwab Fulda 

Im Jahr 2017 konnte der Förderkreis 4 neue Mitglieder dazu gewinnen.  

Gleichzeitig haben wir leider auch 3 Fördermitglieder verloren Ziel des Förderkreises ist es, 
Interessenten zu finden, die unsere ehrenamtliche Museumsarbeit durch Spenden unterstützen 
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DRK/KV Solingen e.V. Dr. Thorsten Böth Solingen 

DRK/KV St. Ingbert e.V. Roland Engel St. Ingbert 

DRK/KV-Hochtaunus e.V. Axel Bangert Bad Homburg 

DRK/Rettungsdienst Alfeld GmbH  Alfeld/Leine  

DRK/Rettungsdienst Rheinhessen-Nahe GmbH Jörg Steinheimer Mainz 

DRK-Augusta-Schwesternschaft e.V. Oberin Elisabeth Börner-Gleiß Lüneburg 

Engelhardt Bernd Allensbach 

Fleck Manfred Nürnberg 

Förster Monika Nürnberg 

Friedrich Klaus Nürnberg 

Füßmann Heinrich-Theodor Verl 

Götz Erika Nürnberg 

Graeser Joachim Nürnberg 

Graul Werner Nürnberg 

H+DG des BRK GmbH  Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Herold Günther Oberasbach 

Hoermann Hannelore Nürnberg 

Hofmann Bernd Nürnberg 

Imhof Christian und Heike Rothenbuch 

Jakob Wilfried Villingen-Schwemmingen 

Jungbauer Gernot München 

Kliniken Dr. Erler GmbH Markus Stark Nürnberg 

Krammer BRK-Generaloberin a.D.  Lieselotte München 

Kraft Jürgen Treber 

Kreß Otto Fürth 

Krüger Harald Hamburg 

Laska Wolfgang Nürnberg 

Lischka Brigitte Sachsen bei Ansbach 

Maria de la Concepcion Juncal Boullon Kriftel 

Matern Christian Schwarzenburck 

Nitzsche GmbH Uwe Nitzsche Wolfertschwenden 

Ollech Thomas München 

Petzina Systemgastronomie GmbH Patrick Petzina Nürnberg 

Prof.Dr. Schlösser Rainer Luckenwalde 

Sonnauer Thomas 
Röttenbach b. 
Schwabach 

Sperber Manfred Röthenbach 

Thesen Rainer Nürnberg 

Walter Erika Nürnberg 

Wilmer Erwin Mainz 

Wöhrl Mizzi Nürnberg 
 
 

Einzelspenden für das Rotkreuz-Museum Nürnberg 2017 
 
 

Geyer Halga Nürnberg 

Dr. Knoch Karl-Gerhard Nürnberg 

Krüger Harald Hamburg-Harburg 

Krammer BRK-Generaloberin a.D. Lieselotte München 

Dr. Seelbinder Birgit Marktredwitz 
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Bisher geplante Veranstaltungen und Termine des Rotkreuz�Museums Nürnberg 2018 

21.01.2018  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 

04.03.2018  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 

06.05.2018  Oldtimerausstellung Tag der offenen Tür KV Erlangen 

16.-18.05.2018 Rotkreuz-Museum Messestand - RETTmobil Fulda 

23.06.2018  Oldtimerausstellung Tag der offenen Tür Krankenhaus Martha-Maria 

08.07.2018  Retro-Classics Schloss Dennenlohe 

02.10.2017  BRK-Starttag Fürth 

07.10.2018  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 

27.10.2018  Schuco-Sammlertreffen in Fürth 

02.12.2018  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 

07.-09.12.2018 Retro-Classics Bavaria Messe in Nürnberg 
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Modellautos von Welly, Maßstab: 1:38 

             

Modellfahrzeug VW Käfer mit DRK-Logo    VW T1 Krankenwagen mit DRK-Logo 

 

 

                  

VW T1 Doppelkabine mit DRK-Logo    BMW R 1200 RT DRK Welly 

 Motorrad Modell 1:18 

 

Bestellung: www.rotkreuz-museum-nuernberg.de 

http://www.rotkreuz-museum-nuernberg.de/
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